
Info-Wochen 
WiSe 2020/2021

10.12.2020
Dr. Silke Ghobeyshi
silke.ghobeyshi@uni-bielefeld.de



Deutsch kann ich doch schon… 
–

Was man im Fach 
„Deutsch als Fremd- und Zweitsprache“ lernt, 

um Sprache und Kultur zu vermitteln 



1) Inhalte, Ziele und Adressaten des Studiums
2) Aufbau des Studiums
3) IndiErg
4) Berufsfelder

Aufbau der Präsentation



1) Inhalte, Ziele und Adressaten 
des Studiums



B.A. Deutsch als Fremd- und Zweitsprache

• Der Bachelor-Studiengang Deutsch als Fremd- und Zweitsprache (DaF/DaZ) 
an der Universität Bielefeld ist einer der ersten und der größten Standorte 
für DaF/DaZ in der Bundesrepublik Deutschland. 

• Adressaten des Studiengangs sind Studierende, die an internationalen 
Kontakten, einer beruflichen Tätigkeit im Ausland oder an Sprach- und 
Kulturarbeit im In- und Ausland besonders interessiert sind. 



• Leitendes Ziel des Bachelor-Studiengangs Deutsch als Fremdsprache ist es, 
die Absolventinnen und Absolventen mit den Grundlagen eines 
wissenschaftlich fundierten und reflektierten theoretischen und 
praktischen Umgangs mit der deutschen Sprache als einer fremden 
Sprache, mit der deutschen Kultur als einer fremden Kultur sowie mit den 
Grundlagen des Sprach- und Kulturvergleichs vertraut zu machen und sie 
zu entsprechenden berufspraktischen Tätigkeiten zu befähigen.

• Zentrale Studieninhalte sind der Erwerb und die Vermittlung des 
Deutschen als Fremd- und Zweitsprache, Sprach- und Literaturwissen-
schaft, Formen und Strukturen des Deutschen, Angewandte Linguistik und 
Lehr-/Lernforschung, Unterrichtspraktikum und Landes- und 
Kulturwissenschaft. 

B.A. Deutsch als Fremd- und Zweitsprache



• Knapp die Hälfte der DaF-Studierenden hat Deutsch als Zweit- oder 
als Fremdsprache gelernt, so dass Diversität über die Lehr-
veranstaltungen hinaus ein integraler Bestandteil des Studiums ist. 

• Interessent*innen sollten vor allem theoretisches und praktisches 
Interesse an modernen Fremdsprachen, interkulturellen Kontakten 
und Auslandsaufenthalten haben. 

B.A. Deutsch als Fremd- und Zweitsprache



B.A. Deutsch als Fremd- und Zweitsprache

• Der Studiengang richtet sich sowohl an Bildungsaus-länder*innen 
(Hochschulzugangsberechtigung im Ausland erworben) als auch an 
Bildungsinländer*innen (Hochschulzugangsberechtigung in 
Deutschland erworben). 

• Für Bildungsausländer*innen umfasst die fachliche Basis außerdem 
einen sprachpraktischen Teil, während Bildungsinländer*innen eine 
Kontrastsprache (z.B. Russisch, Italienisch, Türkisch) erlernen. 



• Deutsch als Fremdsprache kann als Kernfach und als Nebenfach
studiert werden. Das Studium ist modular aufgebaut und umfasst im 
Kernfach 120 Leistungspunkte und im Nebenfach 60 Leistungspunkte. 
Die Regelstudienzeit beträgt sechs Semester. 

• Das Studium kann zum Wintersemester oder zum Sommersemester 
aufgenommen werden. 

B.A. Deutsch als Fremd- und Zweitsprache



2) Aufbau des Studiums



Das Bielefelder Studienmodell

http://www.uni-bielefeld.de/Universitaet/Studium/Studieninformation/Studienmodell/index.html

http://www.uni-bielefeld.de/Universitaet/Studium/Studieninformation/Studienmodell/index.html
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Modul 1: Didaktik und Methodik

http://ekvv.uni-bielefeld.de/sinfo/publ/variante/22962153?m



Modul 1: Didaktik und Methodik



Modul 1: Didaktik und Methodik



Modul 2: Angewandte Linguistik



Modul 2: Angewandte Linguistik



Modul 3: 
Kulturalität
und Sprache



Modul 3: 
Kulturalität
und Sprache







3) IndiErg



Der Individuelle Ergänzungsbereich (Umfang 30 Leistungspunkte) soll 
den Studierenden im Bachelorstudium die Möglichkeit zu einer 
deutlichen individuellen Profilierung und selbstgestalteten Bildung 
eröffnen. Studierende können sich hier z.B. auch mit Fragestellungen 
und Methoden anderer Disziplinen auseinandersetzen und 
unterschiedliche Perspektiven kennen und verstehen lernen. 
Aus diesem Grund kann der Bereich relativ frei gestaltet werden.

Der Individuelle Ergänzungsbereich im Bachelor



Mögliche Ausgestaltungen des Individuellen Ergänzungsbereiches wären:
• das Studium zusätzlicher Module aus den studierten Fächern (z.B. weitere 

Angebote zur fachbezogenen Vertiefung und Spezialisierung)
• Module aus anderen Fächern (z.B. Basismodule)
• Spezielle, neu gestaltete Module aus dem bestehenden Studienangebot 

(z.B. Überblicks- und Einführungsveranstaltungen zu bestimmten 
Themengebieten)

• Strukturierte Programme (Programme wie Europa intensiv; Studierende & 
Wirtschaft; Beraten, Begleiten, Zusammenarbeiten; Angebote aus dem 
Fremdsprachenangebot etc.)

• Ergänzung von studiengangsrelevanten Praktika
• Leistungen, die im Ausland erbracht wurden (Auslandsstudium)

Der Individuelle Ergänzungsbereich im Bachelor



Der Individuelle Ergänzungsbereich im Bachelor

Die genaue Ausgestaltung und Regelung des Individuellen Ergänzungsbereiches ist 
von Studiengang zu Studiengang verschieden.

Angesichts der vielfältigen Möglichkeiten und Regelungen des Individuellen 
Ergänzungsbereiches wird empfohlen, sich frühzeitig bei der Fakultät des eigenen 
Kernfaches zu informieren und beraten zu lassen.



http://www.uni-bielefeld.de/Universitaet/Studium/Studieninformation/IndErg/index.html

http://ekvv.uni-bielefeld.de/sinfo/publ/indierg/bachelor

Der Individuelle Ergänzungsbereich im Bachelor

http://www.uni-bielefeld.de/Universitaet/Studium/Studieninformation/IndErg/index.html
http://ekvv.uni-bielefeld.de/sinfo/publ/indierg/bachelor


4) Berufsfelder



Berufsfelder I

• Sprach-, Literatur- und Kulturvermittlung (DAAD-Lektorate, Goethe-Institut, 
Robert-Bosch-Stiftung, Auslandsgermanistik, deutschsprachige Schulen im 
Ausland, DaZ-Unterricht in den deutschsprachigen Ländern etc.);

• Kulturvermittlung in deutschen Kulturorganisationen;

• Sprachmanagement und Lernberatung;

• Interkulturelles Management und interkulturelle Mediation in Verlagen, Medien 
und politischen Organisationen und im Bereich der Journalismus; 



Berufsfelder II

• Lehrbuchverlage

• Wissenschaftsorganisation und -management in internationalen Institutionen; 

• Wissenschaft (Lehre/Forschung an Hochschulen, Forschungs-einrichtungen etc., 
Wissenschaftsmanagement);

• Viele andere Bereiche, in denen interkulturelle Kommunikation und grenzüber-
schreitende Verständigung von Bedeutung sind. 



Wichtige Adressen:
• www.daad.de
• www.goethe.de
• https://www.auslandsschulwesen.de/Webs/ZfA/DE/Home/home_node.html
• https://www.lehrer-weltweit.de/
• https://www.deutsch-als-fremdsprache.de/austausch/forum/list.php?6
• https://de.indeed.com/

Berufsfelder

http://www.daad.de/
http://www.goethe.de/
https://www.auslandsschulwesen.de/Webs/ZfA/DE/Home/home_node.html
https://www.lehrer-weltweit.de/
https://www.deutsch-als-fremdsprache.de/austausch/forum/list.php?6
https://de.indeed.com/


Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!
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